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P f a r r e i  

Bis zum 15.9. haben Sie noch die Gelegenheit sich zum StiftsplatzDinner 
am 19.9. (nach der Messe um 17-22 Uhr) anzumelden. Alle Teilnehmer, 
werden über Gastgeber/in eingeladen, die sich unter https://www.jesaja.org/ 
event/stiftsplatzdinner-2026-1 anmelden. Für Tische, Bänke und Livemusik 
wird gesorgt. Bitte Speisen, Getränke, Geschirr, Gläser, Besteck, Tisch-
deko, Beleuchtung u. gute Laune selbst mitbringen. Bei schlechtem Wetter 
wird im Lambertussaal gefeiert. 

Stadtdechant Heidkamp lädt alle Paare, die in diesem Jahr ihre Silber-, 
Rubin-, Gold-, Diamant-, Eiserne- oder Gnaden-Hochzeit begehen, zu 
einem gemeinsamen Fest am So, 20.9., ab 12 Uhr ein. Beginn ist eine Fest-
messe in der Kirche St. Maximilian an der Schulstr. 15. Im Rahmen dieser 
Hl. Messe ist Gelegenheit zur Erneuerung des Eheversprechens und 
einem pers. Segen. Anschließend wird das Fest im Klosterhof des 
Maxhauses, mit einem Mittagessen und einem gemütlichen Beisammensein 
fortgesetzt. Gegen 16 Uhr endet die gemeinsame Feier. Um Anmeldung 
wird gebeten beim Kath. Gemeindeverband unter E-Mail info@katholisches-
duesseldorf.de oder unter Telefon 0211/901020. 

Einrüstung der St. Josephs-Kapelle  
Grund hierfür sind Schäden an den Einfassungen der Fenster, wobei bereits 
Teile auf den Radweg herabgefallen sind. Alle Fenstereinfassungen werden 
nun einer genaueren Untersuchung und anschl. Instandsetzung bedürfen. 
Gemeinsam mit dem Erzbistum, dem beauftragten Architekten und ent-
sprechenden Fachfirmen werden die schadhaften Stellen nun eingehend 
untersucht. Auf Grundlage dieser Untersuchungen wird festgelegt, welche 
Arbeiten im Einzelnen erforderlich sind, welchen Umfang die Instandsetzung 
haben wird und mit welcher Dauer der Maßnahmen zu rechnen ist. 

Ab dem 1.9.26 werden Kaplan Markus Brandt und Diakon Kurt Dohmen 
ihren Dienst bei uns aufnehmen. Kpl. Brandt war zuletzt Pfarrverweser in 
der Pfarrei St. Michael und St. Gertrud, Oberberg-Süd. Diakon Dohmen war 
in Solingen-West tätig. Beide werden für die gesamte zukünftige pastorale 
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Einheit ernannt. Wir freuen uns und heißen beide herzlich willkommen. Im 
Hochamt am 6.9. um 11.30 Uhr in St. Antonius werden sie feierlich in ihren 
Dienst eingeführt. Herzliche Einladung, diesen besonderen Anlass 
gemeinsam mitzufeiern. 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius und Hl. Geist lädt vom 6. bis 13. 
September zur jährlichen Niederdonker Festoktav ein. Die Pilgerwoche 
beginnt mit einer Festmesse und anschl. Pfarrfest rund um die Niederdonker 
Kapelle am 1. Sonntag der Oktav. Zahlreiche Gottesdienste über die 
gesamte Woche hinweg laden die Pilgerinnen und Pilger zur inneren 
Einkehr ein. Außer mittwochs findet jeden Abend eine Lichterprozession 
rund um den Dyckhof statt, die wechselnd für verschiedene Zielgruppen 
gestaltet wird. Im Anschluss daran laden wir herzlich zu einem gemütlichen 
Zusammensein bei Getränken und kleinen Knabbereien auf dem 
Kapellenvorplatz ein. Den Abschluss der Festoktav bildet die Pferde- und 
Fahrzeugsegnung am letzten Sonntag verbunden mit einer PfarrRadtour. 
Das Programm der Niederdonker Festoktav finden Sie unter www.smhg.de. 

Am Freitag, 11.9.26, findet in der Zeit von 9-16 Uhr im Lambertus- und 
Maxhaus ein ökumenischer Fachtag mit dem Thema „Mitten im Leben der 
Tod – Trauer gestalten“ statt. Trauer gehört zum Leben – und beginnt oft 
lange vor dem Tod. In Ihren unterschiedlichen Aufgabenfeldern begleiten 
Sie haupt- oder ehrenamtlich Menschen in Zeiten von Abschied, Verlust und 
existenzieller Verunsicherung. Anmeldung bitte über die Ev. Stadtakademie 
per E-Mail: esta.duesseldorf@ekir.de. 

S t .  A n d r e a s  

In der Sonntagsorgel hören Sie am 6.9. André Gold, Altötting, am 13.9. 
erklingt von Louis Vierne (1870-1937) die Symphonie Nr. 1 pour grand 
orgue, op. 14 Prélude Fugue Pastorale Allegro vivace Andante Final 
Ausführender: Frank Volke, Düsseldorf (Orgel), am 20.9. erwartet Sie 
„Mundart trifft Musik“. Der Eintritt zu den Konzerten ist kostenlos, Spenden 
werden herzlich erbeten. 

Am Do 17.09.26, 19.30 Uhr und Fr 18.09.26, 19.30 Uhr erklingt das Verdi-
Requiem in der Andreaskirche. Verdis Vertonung des lateinischen 
Requiem-Textes mit ihren aufwühlenden Visionen von Todesangst und 
Weltuntergang, von Abschied, Trauer und seiner Ahnung von Ewigkeit ist 
eines der emotionalsten Chorwerke der Musikgeschichte. Chor und 
Orchester der Andreaskirche unter der Leitung von Martin Fratz sowie ein 
erlesenes Solistenquartett interpretieren dieses grandiose Werk. 
Karten sind über https://tickets.duesseldorf-festival.de/ erhältlich. 

S t .  L a m b e r t u s  

Diese Orgelmusik spielt Kantor Johannes Güdelhöfer in den Messen am  
5./6.9.: Zur Kommunion: Jeanne Demessieux – Ubi caritas, op. 8 Nr. 9 
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Zum Schluss: J. S. Bach – Wir glauben all an einen Gott, BWV 680 
12.9.: Kommunion: J. S. Bach: Erbarm dich mein, o Herre Gott 
Schluss: J. Güdelhöfer – Improvisation: Präludium festivo 
19.9. Patrozinium: Léo Delibes-Messe brève: Stiftschor St. Lambertus 
Kommunion: Max Reger – Pastorale, op. 59 Nr. 2 
Schluss: Max Reger – Toccata, op. 59 Nr. 5 
20.9.: Kommunion: Max Reger – Pastorale, op. 59 Nr. 2 
Schluss: Max Reger – Toccata, op. 59 Nr. 5 

Herzliche Einladung zum Internationalen Orgelkonzert am Montag, dem 
7. September um 19.30 Uhr in St. Lambertus. Unser Kantor Johannes 
Güdelhöfer spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Max Reger und eine 
Improvisation. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Ab Dienstag, dem 8. September, laden wir auch wieder herzlich zu einer 
Vesper / Abendlob im Chorgestühl der Basilika jeweils dienstags um 17 Uhr 
ein. 

Am So 1.11.26, 19.30 Uhr lädt der Stiftschor St. Lambertus zu seinem 150-
jährigen Bestehen herzlich zu einem außergewöhnlichen Chorkonzert ein. 
Mit dem Requiem in d-Moll KV 626 von Wolfgang Amadeus Mozart 
erklingt eines der bewegendsten und zugleich faszinierendsten Werke der 
Chorliteratur – in der Fassung von Franz Beyer. Die eindrucksvolle Musik, 
die bis heute von Geheimnissen umgeben ist, verbindet tiefe Emotion mit 
zeitloser Schönheit. 
Gemeinsam mit Solistinnen und Solisten sowie Orchester bringt der 
Projektchor dieses Meisterwerk in der einzigartigen Atmosphäre der Basilika 
St. Lambertus zur Aufführung. Ltg.: Kantor Johannes Güdelhöfer 
Tickets zum Preis von 25,- € sind unter www.eventim.de, oder in der Tourist-
Information, (Rheinstraße 3, neben dem Uerige) erhältlich. 

S t .  M a r i ä  E m p f ä n g n i s  

„Vertraute Gesichter Woche für Woche am Sonntag um 12 Uhr in Marien. 
Ein Gruß auf der Straße, man kennt sich vom Sehen. Doch wer sind die 
Menschen, mit denen zusammen ich regelmäßig Eucharistie feiere?“ 
Vielleicht kennen Sie diese Gedanken auch. Bei der „Tasse danach“ 
können Sie in der Kirche miteinander ins Gespräch kommen und einander 
kennenlernen.  

Am 26.9.2026 verabschiedet sich Bruder Dr. Johannes Roth OFM nach 
fünf Jahren von der Mariengemeinde in Düsseldorf. Nach Abschluss seiner 
erfolgreichen Pastoralen Abschlussprüfung und einer ersten Lehrtätigkeit an 
der Theologischen Hochschule der Jesuiten in Frankfurt - St. Georgen wird 
er im Oktober eine Lehrtätigkeit am Bibelstudium der Franziskaner in 
Jerusalem übernehmen. 
Er feiert noch einmal mit uns die Vorabendmesse um 17.00 Uhr. Im 
Anschluss daran besteht die Möglichkeit, sich im Mariensaal persönlich von 



ihm zu verabschieden, ihm für seinen Dienst in unserer Gemeinde zu 
danken und auf sein Wohl anzustoßen. 

S t .  M a x i m i l i a n  

Ab diesem Sonntag, dem 6. September, laden wir sonntags wieder zum 
lateinischen Hochamt mit gregorianischem Choral um 10 Uhr und auch 
wieder zur Hl. Messe um 12 Uhr herzlich ein. 

Am Tag des offenen Denkmals, am So. 13.9.26, erwartet Sie in der 
Maxkirche folgendes Programm: 
- um 15.30 Uhr; 16.30 Uhr und 17.30 Uhr Kurzkonzerte: Das Neander-

Consort: Renaissancemusik für Gamben - Fantasien von Orlando 
Gibons und Pavanen von Thomas Lupo; Gudrun Fuß, Diskantgambe; 
Martin Ingenhütt, Tenorgambe; Francesco Savignano, Baßgambe. 

- um 16 Uhr und 17 Uhr werden Orgelführungen angeboten (Dauer 30 Min.): 
Wie kommt der Wind in die Pfeife? Die Klais-König-Orgel der Maxkirche 
(1753/2011) mit Maxkantor Markus Belmann.  

Der Maxchor singt das erste Mal nach den Sommerferien am 20. Sept. um 
10 Uhr im Lat. Hochamt die „Spatzenmesse“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart für Solisten, Chor und Orchester unter der Leitung von Markus 
Belmann.  
Im Anschluss an das Hochamt lädt Prof. Dr. Stefan Klöckner aus Mühlheim 
a.d.Ruhr zu einem Vortrag ein mit dem Titel „…weil ich mich zur Andacht 
nie forciere.“ Franz Schuberts Es-Dur-Messe. Beginn ist um 11.15 Uhr im 
Antoniussaal.  

Am Sa. 26.09.26 bringen der Kammerchor Ars Cantandi und die Pariser 
Organistin Sarah Kim Chor- und Orgelmusik aus dem Paris des 19. und 20. 
Jhs zur Aufführung. Das Konzert im Rahmen des Düsseldorf Festivals "Vom 
Himmel zur Seine" beinhaltet Musik v. Francis Poulenc, Maurice Duruflé, 
Jehan Alain, Louis Vierne und Olivier Messiaen.  
Ltg.: Kantor Markus Belmann. 

Am Sonntag, dem 27. September, verabschiedet sich Pfr. Hubert Doods in 
„seiner“ Messe um 12 Uhr aus gesundheitlichen Gründen als Zelebrant. Wir 
danken ihm herzlich für seine jahrelange Treue und Hilfsbereitschaft und 
wünschen ihm für seinen Lebensabend alles Gute und Gottes reichen 
Segen. 

Die Messe Nr. 6 Es-Dur von Franz Schubert erklingt im Festhochamt zum 
150 jährigen Bestehen des Maxchores am 11. Oktober 2026 in der 
Maxkirche. 

Am So 22.11.26, 17 Uhr feiert der Maxchor sein 150 jähriges Bestehen mit 
Giacomo Puccini: Messa di Gloria und dem Te Deum von Guiseppe 
Verdi. Ausführende sind: Bohyeon Mun (Tenor), Sebastian Klein (Bass), 
Maxchor Düsseldorf und Orchester der Maxkirche, Ltg. Markus Belmann. 
Tickets sind unter www.eventim.de, oder in der Tourist-Information, 
(Rheinstraße 3, neben dem Uerige) erhältlich. 


